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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Abnigt. provinzial-Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 365. 


NO. 77. Sonnabend, den 30. März. 1844. 


. ccc TE ET TEEN ERAEEINER BOCH TEEN EHRT ER 


Sonntag, den 31. Mär; 1844, predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marlen. Um 7 Uhr Herr Prediger Dr. Herrmann. Um 9 Uhr Herr Eon: 


ſiſtorial-Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. 
Kniewel. Mittwoch, den 3. April Mittags 1 Uhr Beichte. N 
Königl. — Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Vi⸗ 
car. Bolt. a 


St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 


Herr Diac. Hepner. (Sonnabend, den 30. März, Mittags 1234 Uhr 
Beichte.) N 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 uhr. Nachmit⸗ 
tag Herr Vicar. Juretſchke. Anfang 37 Uhr. 5 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang 9 Uhr. Mittags 
Herr Diac, Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Vicar. Lic. der Theologie Bartoszkiewicz. 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. Donnerſtag, 
den 4. April Vorbereitung. Freitag, den 5. April Communion. 

Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. Sittka. Polniſch. Nachmittag Herr Pfar⸗ 
rer Michalski. Deutſch. f e a 

St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr. Diviſionsprediger 
Dr. Kahle. Anfang um halb 10 Uhr. Vormittag Herz Prediger Böck. 
Anfang um 11 Uhr. MORE 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, 


A 
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den 30. März Mittags 1217 uhr Belchte. Nachmittag Herr Prebigt⸗ Armin 
Candidat Dr. Scheffler. g 

St. Aunen. Vormittag Herr Prediger Mrongovlus. Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pre⸗ 
diger Karmann. Sonnabend, den 30. März und Mittwoch, den 3. April 
Nachmittag 3 Uhr Beichte. 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Pa⸗ 
ſtor Fromm. Beichte 87 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 

Hell. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 

149 und Sonnabend um 3 Uhr Nachmittags. 8 

Spendhaus. Vormittag Herr Archid. Schnaaſe. Predigt und Communion. Anfang 

2 halb 10 Uhr. Beichte neun Uhr. — i 

Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. An 
fang 9 Uhr. Beichte 837 Uhr. 

Klrche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. e 

Klrche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Aufang 10 Uhr. 

— r :nĩ—:.(,—[ä p ̃ —— 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 28. und 29. März. 


* 


Die Herren Kaufleute Ed, Prau aus Petersburg, Alex. Wluter aus Leipzig, 


Emil Ortmaus aus Hamburg, log. im ugliſchen Haufe, Herr Ober⸗Regferungs⸗ 
Rath v. Kries aus Cöslin, log. im Hotel de Berlin, Herr Gutsbeſitzer Gerlich aus 
Bankau, Herr Regiſtrator Lemke aus Marienwerder, log. in den drei Mohren. 
Die Herren Gutöbeſitzer Bruhns nebſt Frau Gemahlin aus Borreſchau, Henny aus 
Damaſchken, Benke aus Caminitza, Dieckhoff aus Prezewas, Herr Pfarrer Niczni⸗ 
kowski aus Marienfee, log. im Hotel d' Oliva. Herr Oberförſter C. Muscate aus 
Wirthy, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Vanſa aus Frankfurt a. M., 
log. im Hotel de St. Petersburg. f 
AVERTISS EME NF. 
1 In Folge Auftrags des Königlichen Kommerz und Admiralitäts⸗Collegimms 
ſollen die Ladungs⸗Gegenſtände von dem geſtrandeten Danziger Barkſchiff Eleonote, 
geführt vom Kapitain Hoppenrath, beſtehend in: l 
' 505 fichtenen Balken, 

172 Stück fichtene Klotzbohlen oder dreizöflige Kronplanken, 

48 Schock Orhoftſtäbe, 5 . 

95 Stück Splittholz a 87 Länge, 

375 » » a6! 

777 » » a4! By 
ſowie den noch in der See befindlichen Theil des Schiffswracks öffentlich gegen 
gleich baare Bezahlung meiſtbietend verkauft werden, 5 2 

Der desfallſige Auctions⸗Termin ſtehet ; 


Montag, den 15. April se., und in den folgenden Tagen 
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um 7 Uhr Morgens am Seeſtrande bei Neu⸗Pillkoppen an, wovon Kaufluſtige mir 
dem Bemerken hierdurch in Kenntniß geſetzt, wie die Bedingungen, unter welchen 
der Zuſchlag erfolgt, im Termine werden bekannt gemacht werden. 
Roſſitten, den 22. März 1844. . 
Der Domainen⸗Rentmeiſter und Strand⸗Polizei-Inſpector. 


Gudohr. 
Ene g. 8 
— Die geſtern Abend 517 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 


Frau von einem muntern Sohne, zeige ich in Stelle beſonderer Meldung ganz er⸗ 


gebenſt an. 0 C. E. Siegmundt. 
Dauzig, den 27. März 1844. 
— — — 2 


We 


3. Den Miſſionsfreunden in unſerer Stadt und deren Umgegend ma⸗ 
chen wit hiemit die Anzeige, daß die monatlichen Verſammlungen unſeres Ver⸗ 
eins künftighin in dem zur Feier des heil. Abendmahls beſtimmten Theile 
der St. Trinitatis⸗Kirche, deren Benutzung uns zu dieſem Zwecke von den 
Herren Vorſtehern der Kirche mit großer Bereitwilligkeit geſtattet worden iſt, 
) werden gehalten werden. Für die nächſte Verſammlung, welche Montag 
den 1. April Nachmittags 3 Uhr Statt findet, haben Diviſionsprediger Dr. 
Kahle und Candidat Blech die Vorträge übernommen. Die Gefänge, 8 
> mit welchen die Verſammlung eröffnet und geſchloſſen wird, werden aus 
der neuen Auflage des Danziger Geſangbuchs genommen. 
Dauzig, den 29. März 1844. 
Die Vorſteher des Miſſionsvereins. 
O. Blech. W. Blech. Kahle. Karmann. Kniewel. Schnaaſe. 
Sn u On — 2 an N r 
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. Zu der Sonnabend den 30. d. M., Abends 7 Uhr, anberaumten Ge- 
neral-Versammlung werden die geehrten Mitglieder der Casino-Gesellschaft 
bierdurch ergebenst eingeladen, 
egenstände der Verhandlung werden sein: 

1) Aufnahme neuer Mitglieder; 

2) Rechnungs-Legung für das verflossene Jahr; 

3) Wahl neuer Directoren und 

4) Miethung eines Sommerlokals. 

Die Direcetoren si 
5 Den geehrten Eltern erlaube ich mir anzuzeigen, daß in meinem zu eröff⸗ 
nenden Inſtitute der Sommerkurſus mit dem 15. April beginnt. Wegen Aufnah⸗ 
me von Schülerinnen und Penſionaftinnen werde ich täglich zur Rückſprache bereit 
fein, Emilie Deibel, Heil. Geiſtgaſſe No. 998. 
Danzig, den 30. März 1344. a 

6. Zur Anſtellung in der Zucerfiederei, Böttchergaſſe, werden einige Arbeiter 
geſucht und Meldungen in den Morgenſtunden — 2 
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5 J. h r A n. . 
15 Sonntag, den 31. Auf vieles Verlangen wiederholt: Konig Lear 3 
„ Herr Rott: König Lear. Ba 15 f 
% Montag, den 1. April. Richard der Dritte. Trauerſpiel. in 5 Sk" 
DS Akten v. Shakeſpeare. Herr Rott: Richard als vorletzte Gaſtrolle. Se: 


8. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗Aſſe⸗ 

kuranz- Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſowie zur Lebensver⸗ 

ſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie werden angenommen von 
Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 


9. Neu errichtete Kalkbrennerei. Bar 
Die Unterzeichneten empfehlen einem reſp. Publikum und den Herren Guts⸗ 
beſitzern den in ihrer Kalkbrennerei (an der Legan, dicht hinter dem Gaſtwirth Herrn 


Zimmermann belegen) von NU auslaͤndiſchen Steinen gebrannten Kalk 
und erlauben ſich zu bemerken, daß derſelbe in großen und kleinen Quantitäten zu: 
den billigſten Preiſen ſowohl in der Kalkbrennerei ſelbſt, als auch bei dem mitun⸗ 
terzeichneten Domansky, Langgarten No. 68. zu haben ift.. PS 

Danzig, den 15. März 1844. J. G. Domansko & Bolt 
10. Das hieſige altſtädtiſche Fieiſchergewerk wünſcht fein: ihm eigenthümlich 
zugehöriges auf den Fleiſcherwieſen vor dem Werderſchen Thore bei Neuendorf be⸗ 
legeues Stück Land von 4 Hufen culmiſch auf 15 nacheinander folgende Jahre im 
Ganzen oder in 3 Theile verſchiedener Größe meiſtbietend zu verpachten und hat 
dazu einen Termin, auf 

den 1. April d. J., Vormittags 10 Uhr, 
in der Behauſung ſeines dieszeitigen Aeltermanns Herrn Fleiſchermeiſter J. C. Die⸗ 
ſend (Altſtädtſchen Graben No. 1273.) angeſetzt. Die Pachtbedingungen find bei 
ebengedachtem Herrn Dieſend täglich zu erfahren, das Land ſelbſt aber kann, wenu 
es verlangt wird, durch den Wieſenwächter Banſemer, wohnhaft neben dem zu, ver⸗ 
pachtenden Lande, zur Beſichtigung angewieſen werden. 

Danzig, den 15. März 1844. 5 * f 
11. Montag d. 1. April: e., findet, von 10 Uhr ab, in dem Hause Hun- 
degasse Non 238, die erste Prüfung der Schüler des: von mir dirigirten In- 
stitutes statt, zu der die hochgeehrten Eltern, sowie die Freunde der Anstalt 
hiedurch ergebenst eingeladen werden. 

Zur Aufnahme von Schülern: bin ich vor und nach: den Unterrichts- 
stunden zu sprechen: W. H. Rathke: 
12. „ Die neue Vergolderei, Goldleiſten- und Holzbronce-Fabrik bes 

ſteht nur noch) bis zum 1. April e. in der Breitgaſſe, von dann ab Heil. Geiſtgaſſe 
No. 754., neben e Drake der Kohlengaſſe gegenüber. EERn. 
18. Brodtbänkeng, 666. 2 Tr. h. empfiehlt man ſich mit Gardieneuanmachen. 
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14. No. 13. des Sonntagsblattes, enthaltend: „Vorbereitung zur 
Feier des heil. Abendmahls iſt einzeln für 1 Sgr. bei dem Herrn Sign. 
Gröning zu haben. = 
15. Der nächſte Curſus in der hieſigen Handels-Akademie wird in beiden 
Klaſſen Montag den 1. April d. J. gegen 8 Uhr. beginnen. Richtern 
Danzig, den 27. März 1844. { 
16. Der Gymngſial⸗Director, Herr Pr. Engelhardt, hat abermals die Gefällig⸗ 
keit gehabt, zum Palm-⸗ Sonntage, dem 31. März d. J., ein geiſtliches Conzert: 


Joſua, von Händel „in der Aula des Gymnaſiums zu veranlaffen, 
deſſen Ertrag den Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Auſtalten beſtimmt iſt. Wir können einen 
um: ſo herrlicheren Genuß verſprechen, da die mit Recht gefeierte Sängerin 
Fraͤulein Grünberg und mehr: gefchägte: Dilettanten ihre Mitwirkung 
gütigſt zugeſagt haben. a b 33 
g Das Billet koſtet 10 Silbergroſchen. 

Subſcriptionsliſten werden umhergetragen und liegen bei den Herren Röhr 

und Köhn aus. — Anfang 12 Uhr Mittags. N 
Der Vorſtand der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten : 
Dr. Lö ſch in. Elaaſſen. Vollbaum. Zernede. 

17. Konzert: Anzeige Ä 

Am Oſtermontage, den 8. April e., Mittags zwiſchen 12 und 2 Uhr, wird 
Herr Siegesmund Goldſchmidt ans Prag, unter gefälliger Mitwirkung des Königl. 
Hofſchauſpielers Herrn Rott und Fräulein Grünberg im Saale des Hotel de 
Verlin ein Konzert zu is die Ehre haben, und ladet. ein. verehrungswürdiges 
Publikum hiezu ergebenſt ein. ö 
16. Da ich in meiner Pensions- und Unterrichts-Anstalt' eine neue Ab- 
heilung für vorgeschrittnere Schüler einriehte, so beabsichtige ich noch eine‘ 
grössere Anzahl von Schülern aufzunehmen und: bitte mich mit Anmeldun-- 
gen neuer Schüler, wie auch noch einiger Pensionaire in den. Vormittags- 
stunden zu beehren. Kloth, Cand. d. Sch.-A.,. Holzgasse No: 29: 


10. Einzahlungen für die Preußiſche Renten⸗Ver⸗ 
ſicherungs⸗Anſtalt werden fortwährend angenommen bei. 9 F. W̃ 1 
aupt⸗Agent. 


20. Brauchbare Packfaͤſſer von berſchiedener Größe, werden zu angemeſ⸗ 
ſenen Preiſen gekauft in der Zuckerſiederei Böttchergaſſe. RE a 
21. Frauengaſſe 903. am Pfarrhof werd. Hauben 8 15 — 2 Sgr. 
gut u. billig gewaſchen. 3 Adr, En, 
22. Gin ländl. Grundſtück, 54 Meilen von der Stadt, 34 Morgen M. groß, 
ſteht aus freier Hand zu- verkaufen oder zu verpachten: Näheres Langefuhr No. 40. 
23. Eine Bauſtelle, 44 Fuß Fronte nebſt Seitengebäude, ſteht Langfuhr zum 
Verkauf. Näheres daſelbſt. No. 91. f ' 


= 44 — 


21. Heute Sonnabend außer andern Speiſen Karpfen mit Eſſig und Meerret⸗ 
tig zum Abendeſſen bei Hoyer, Krahnthor. 

25 Sonntag, d. 31. d. M., Konzert im Jaͤſchkenthale 
bei ö a a G. Schröder. 

26. Sonntag, d. 31. d. M., Konzert im Jaͤſchken⸗ 
thale bei f 8 ©. Wagner. 
22 Sonntag, d. 31. d. M. Konzert im Jaͤſchkenthale 

ei B. Spliedt. 


28. Gegen Wechſel und Fauſtpfand werden 50 bis 100 Rthlr. auf 6 — 12 Mo⸗ 
nat, längere oder kürzere Zeit u. gute Zinſen unter Adr. R. im Intellig.⸗Comt. geſucht. 


29. n vorletzten und letzten Vorſtellung des Schiffbruches an den 


norwegiſchen Küfte, die heute un morgen, den 31ſten, ſtattfinden, ladet 
ein geehrtes Publikum ergebenſt ein. Gregorovius. 
Nach dieſer finder keine Aufſtellung mehr Statt. 


30. Ein hieſiger Lehrer wünſcht zu Oſtern d. J. einige Penſionaire 

aufzunehmen. Näheres bei den Herren Kaufleuten Oertell am hohen Thor, 

Oſtrowski Holzmarkt und Mützel Langenmarkt. 

31. Ein zum Material⸗Waaren-Geſchäft eingerichteter Laden, auf der Rechte, 

Alt⸗ oder Niederſtadt, wird entweder jetzt oder zum 1. October zu miethen geſucht. 

Näheres Tiſchlergaſſe No. 616. 

32. Strohhüte aller Art werden aufs Beſte gewaſchen und moderniſirt bei 
Laura Mie rau, erſten Damm No. 1111. neben Herrn Oertel. 

33. Der Kunſt⸗ und Baum⸗Gärtner Werner in Ohra, neue Welt No. 285., 

empfiehlt ſich zu Garten-Anlagen. 

SA, Klavierunterricht wird ertheilt Korkenmachergaſſe No. 786. 1 Treppe hoch. 


717. UN. Bern 
35. Vlerten Damm No. 1531. iſt das mit einer Deſtillation verbundene Ge⸗ 
ſchäftslokal, wo auch ſeit vielen Jahren Schanke und Victualien-Handel mit beſtem 
Erfolg betrieben worden iſt, ſofort zu vermiethen. 

36. Auf Langgarten iſt 1 Haus ſogl. od. Michaeli z. verm. Näh. Pfefferſtadt 122. 
37. Breitegaſſe No. 1201. ſind Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 

38. Langgaſſe No. 410. iſt eine Bude zu vermietheu. f 

39. Langfuhr No. 76. iſt eine Oberwohnung nebſt Eintritt in den Garten, 
zum Sommer zu vermiethen. 


40. Langefuhr No. 61. im Volckmannſchen Haufe iſt die Untergelegenheit, bes 


ſteheud aus 2 Stuben, Kabinet und Küche, nebſt Eintritt in den Garten, zum 
Sommer zu vermiethen. a 

41. Umſtände wegen iſt am Krahnthor No. 1184. die Untergelegenheit, beſte⸗ 
hend aus 2 Stuben, Küche und fonftiger Bequemlichkeit zu vermiethen. 


ie 


42. Drei ſchöne Stuben find zu vermiethen bei H. Bräutgam zu Schidlltz. 
43. Breitg. 1203. find 2 neu dec. Zimmer nebſt allen Veguemlichkeiten zu v. 
41. Vorſt. Graben 2061. eine Treppe hoch, iſt ſogleich eine ganz neu decorirte 
Stube, wenn es verlangt wird auch zwei, mit den feinſten Betten zu vermiethen, fir 
cinen conditionirenden Herru, am liebſten vom Civil. 

45. Hundegaſſe No. 270. iſt ein meublirtes Zimmer mit Aufwartung und Bes“ 
köſtigung zum 1. April zu vermiethen. 
— k ͥ ͤ.i—— 
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46. Neue Mobilien. | 
Montag den 1. April d. J., Vormittags 10 Uhr, werde ieh im Auetions- 

Locale, Holzgasse NO 30., das daselbst befindliche Magazin nener Berliner 

Meubles, Trümeaux und Spiegel ausbieten und öffentlich versteigern. 

Das Magazin bietet eine reiche Auswahl dar und wird auf Verlan- 
gen täglich zur Ansicht geölfuet sein. Der Verkauf wird auf erniedrigta - 
Limitten stattfinden, und halte ich deshalb diese Gelegenheit zur Beschaf- 
fung eines wohlfeilen Mobiliars besonders empfohlen. ; - 

J. T. Engelhard, Auctionator 
47. ‚Mittwoch, den 3. April e., Vormittags 11 Uhr, follen in dem Haufe, 
Johannis⸗ und Peterſiliengaſſen⸗Ecke No. 1363., auf freiwilliges Verlangen, die 
ſämmtlichen Utenſilien einer Tabe!sfabrik öffentlich verſteigert werden. Dieſelben 


beſtehen in einer Schneidemaſchine mit 3 Meſſern, einer Stengel-Plättmaſchine, 


zwei doppelten Preſſen mit Schrauben, diverſen Formen, Laden c. 
; J. T. Engelhard, Anctionatotr. 


#0. Auction zu Legan. 

Montag den 1. April 1844, Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges Pers 
langen des Herrn D. Manglowski zu Legan, neben Herrn Gaſtwirth Zimmermann, 
meiſtbietend verkauft werden: 

2 Pferde, 1 tragende Kuh, 1 Halbwagen, 1 Droſchke, 1 Korbwagen, 1 Jagd⸗ 
ſchlitten, 1 Verdeckſchlitten, 1 Arbeitswagen, Spazier⸗ und Arbeitsgefchirre, 1 
Pflug, Eggen, 1 Häckſellade, 1 Heuleine, 1 Drehmangel, 1 Parthie Garben 
und Heu. Ferner: ſehr gut erhaltene Meubeln, beſtehend aus: 1 Sekretair, 1 
Sopha, mehrere mahagoni Spiel- und Sophatiſche, Stühle, 1 Trümeaur, 1 gro⸗ 
pen Pfeilerſpiegel, 1 Kommode, 1 Kleider- und mehrere andere Spinde, mehrere 
Fach Gardienen und Rolleaur, Bettgeſtelle, Geſindebetten, mehreres Fapance, 
Kupfer, Zinn und fonft mancherlei brauchbare Wirthſchaftsſachen. 

Der Zahlungstermin wird für ſichere, bekannte Käufer am Auctionstage au⸗ 

gezeigt; Unbekannte zahlen zur Stelle. N 
Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
49. In der auf Montag den 1. April o. zu Legan anſtehenden Auction kom⸗ 
meu noch zum Verkauf: . 
2 Wagenpferde und 1 fette Kuh. 
Joh. Jac. Wagner, ſtellv, Auctlonatec. 
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50 Auction zu Leegſtrieß. 
Dienſtag, den 2. April c. ſollen auf freiwilliges Verlangen des Müllermeiſters 
Herrn J. Wolff zu Leegſtrieß meiſtbietend verkauft werden: a 
Mehrere Pferde, J milchende Kühe, Spazierwagen, 1 Kaftenwagen, 1 Spazier- 
und 2 Arbeitsſchlitten, Spazier- und Arbeitsgeſchirre, Schlittengeläute, 1 Pflug, 
1 Kartoffelpflug, Eggen, Holzleitern mit if. Ketten, 1 Holzkette, 1 Häckſel⸗ 
lade, Futterkaſten und ſonſt verſchiedene Stallut enſilien, wie auch circa 30 
Klafter gutes Brennholz, wovon die Abfuhr gegen billige Vetgütigung übers 
nommen wird, : 


Joh. Jac. Wagner, 
ſtellv. Auctionater. 


510. Auetion zu Straſchin. i 
Dienſtag, den 9. April 1844, Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges Der 
langen der Frau Wittwe Steege im Gaſthanſe zu Straſchin, meiſtbietend ver⸗ 
kauft werden: a N 
4 Pferde, worunter 2 ſchwarze Wagenpferde, 6 tragende und milchende Kühe, 
1 Spazierwagen, 1 Arbeitswagen, Spazier- und Arbeitsſchlitten, Spazier- und Ars 
beitsgeſchirre, 3 Pflüge, 1 Kartoffelpflug, 2 Erndteleitern, Halsſielen, Halfter, Sät⸗ 
tel, Gurte, Milchereigeräthe, 1 Mangel, 1 großer Waſchkeſſel, Grapen, Mehlkaſten, 
1 Kleiderſchrank, Schlafbänke, Tiſche, Bänke und ſonſt mancherlei brauchbare Sachen. 
Sichere, bekannte Käufer erfahren den Zahlungs⸗Termin bei der Auction, Un⸗ 
bekannte zahlen zur Stelle. 
Fremde Gegenſtände können eingebracht werden. g 2 0 
Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionator, 
5 i Nöpergaffe No. 468. 
52. Auetion zu Guͤttland. we 
Dienſtag, den 16. April 1844, Vormittags 10 Uhr, ſollen auf fre williges Der 
langen des Hofbeſitzers Herrn Schwartz zu Guüttland meiſtbietend verkauft 
werden: ö 
209 Pferde, worunter 4 Wagen⸗ und 2 Reitpferde, 12 tragende Kühe, 1 
Bulle, 3 Hocklinge, 24 Schweine, worunter 5 Säue mit Ferkel, 5 große eiſen⸗ 
achſige Beſchlagwagen mit doppeltem Zubehbr, Spazier, und Arbeitsgeſchirte, 
1 Mindharfe, 1 Getreideharfe, 1 Häckſelmaſchine, 40 Getreideſäcke, Pflüge, 
Eggen, Landhaken, Stallutenſilien, 2 Ripps pläne, 1 Parthie Nutzholz, 2 Klei⸗ 
derfpinde, 1 Sopha, Spiegel, Stühle, Tiſche, mah. Secretair, Himmelbettge⸗ 
ſtelle und ſonſt viele nützliche Gegenſtände. 
Den Zahlungs⸗Termin erfahren ſichere, bekannte Käufer bei der, Auction; Un⸗ 
bekannte zahlen zur Stelle. 3 N 
„ Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator, 
Röpergaſſe No. 463. 
| Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 


No. 77. Sonnabend, den 30. März 1844. je 


— un 


53. Auction zu Bohnſackerweide. 
(Danziger Nehrung.) 


Montag, den 15. April 1844, Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges Vers 
langen des Hofbeſitzers Herrn David Pauls zu Bohnſackerweide meiſtbietend 
verkauft werden: . 

2 Pferde, 2 Jährlinge, worunter ein ſchwarzer Hengſt, 1 Fohlen, Kühe, 
Jungvieh, Schaafe, Schweine, Spazier- und Arbeitswagen, Spazier- und Ar⸗ 
beitsſchlitten, Spazier- und Arbeitsgeſchirre, Schleifen, 1 Häckſellade, 1 Kar⸗ 
toffelpflug, Pflüge, Eggen, Landhaken, Holzketten, 1 Mangel, 1 Getreideharfe, 
Flachsbrachen, Sielen, Sättel, Zäume, Senſen, Sicheln, Milchereigeräthe, 1 
Parthie Kuh⸗ und Pferdeheu, Hafer, Gerſte⸗ und Weizenſtroh; ferner: 

1 großes Kleiderſpind, Geſindebetten, vielerlei Küchengeräthe und ſonſt 
manche nützliche Gegenſtände. 

Der Zahlungs-Termin wird ſicheren, bekannten Käufern bei der Auction an 
gezeigt; Unbekannte zahlen zur Stelle. 

Fremde Gegenſtände dürfen nicht eingebracht werden. 

* Jo h. Ja c. Wagner, 
ſtellv. Auctionator, 
Röpergaſſe No. 468. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 


f Mobilia oder bewegliche Sachen. 
DD DER, U a ED ED ED Saeed 


Ser = 
6 54. Friſches Porter die Tonne zu 18 Thlr., 12 Flaſchen zu 1 Thlr. 0 
665 Sgr. exeluſive Flaſchen empfiehlt und verkauft ® 


8 Otto Fi. Drewke.  ® 
OH G = . SW nur 


* Aechte Amerikaniſche Gummiſchuhe aa 
füe Damen, Herren m Kinder, Prima-Qualite, und in großer Aus- 
wahl empfing neuerdings H. S. Cohn, 

- ; 5 Langgaſſe No. 373. 
56. Neue Geſangbuͤcher in feinen und ord. Einbänden ſind zu has 
ben Poggenpfuhl No. 179. bei D. B. Wik. 
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57.7 Die von einer eingegangenen Berliner Cigarren- und Taboksfabrik 

vortheilhaft gekauften circa = Re 

100 Mille El Tulipa- Cigarren, wovon mir jetzt die 
erste Sendung per Fuhre wurde, empfehle jeh — — 

in yellow die 1210 -Kisten & 82% Rihlr;, die 10 -Kiste 26 Sgr, 
8 er 


„ lightbrown,,. „„ 9 87% „ „ „% „„ 2 
„ brown 7 557 ab 55 „ e 
ER ES ö N Eduard Kass. 
58. Einige Sorten Kanzowsche: Tabake sind noch zu den bekannten 
billigen Preisen zu haben bei * Eduard Kass, 


i 5 Langgasse No. 406. 
59, Ich erhielt per Achse eine Sendung abgelagerte ächte Havanna. Ci— 
garren,, die ich den Liebhabern und Kennern mit Recht empfehlen kann. 
Proben werden in den Vormittagsstunden gern verabfolgt. 

g F. Schnaase Sohn. 
eek) 

; Weiße geſtickte, brochirte und geſtreifte Kleider, fo wie viele andere A) 
weiße Kleiderzeuge empfehlen in größter Auswahl zu den billigſten Preifen IN 
Y Schubert & Meier aus Joͤhſtadt in Sachſen, a 
1 . Langgaſſe No. 376. N 
815 a Ene CI nebft Tombänk fteht zum Verkauf Töbfäsgaſſe 1947. 
62. Wintergrün, ſeht breites, iſt zu verlaufen: Johannisgaſſe. No. 1339. 


63. Neueſte farbige und gemuſterte Kleiderſtoffe in Seide erhielt 
in Commiſſion und empfiehlt ſolche zu billigen aber feſten Preiſen FR 
. 5 ö F. W. Dölchner, Schnüffelmarkt⸗No. 638. 
HA Plautzengaſſe No. 383. find 3 alte, jedoch ganz brauchbare Oefen zu verk. 
65. Mehrere Dutzend neue Rohrſtühle find Heil. Geiſtgaſſe No. 936. zu verk. 
66. Eine neue, große Sendung der beſten, berühmten, ächt orientgliſchen. 
5 1 ! 0 5 
Amuletten, für alle rheumatiſche und gichtiſche Beſchwerden, (beſond. bei 
jetziger veränderl. Witterung p.), durch ärztliche, wie viele andere Atteſte hinlängl. 
bekannt, erhielt G. Voigt, Kerterhagſchegaſſe 235. 
67, Veste Amerikaniſche Gummiſchuhe asia g. ad. Dolchner. 
eee e e ER eee 
8 (ya Mit Gold⸗ and Silber⸗Waaͤren, in großer und neuer a 
J Auswahl, empfiehlt ſich zu billigen Preiſen der 8 5 N. 
F IJIJaouwelier Julius Griſanowski, 2 
2 
© 


N 
2 


\ ; Goldſchmiedegaſſe No. 1067. 
IDEEN ENDENDENEDIDDIDID DSDS 
69. Die große Ruthe⸗Torfgrus iſt 1. Steindamm 371. für 1 Rthle. zu haben. 


* 


65 
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20, Große Catharinen⸗Pflaumen, in gien and ausge 
wogen, empfiehlt Andreas Schultz, Langgaſſe No. 514. 


* Das Meubel⸗Magazin 
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Mr 
75 - HEHERERERE RER ETEIEDENE VERERETEREIEHETEITUNENS 
3% 73. Ein tafelfoͤrmiges Pianoforte, von 6 Octaven, iſt Poggenpfuhl No. Se 
x 203. zu verkaufen. ; = 87 A 
NEN TN NA a er NEN NN ee A e Mr ME I „ eee 
Naa eee 


. Pferdehaar⸗ und Seegras⸗Mätratzen empf zu 


den niedrigſten Preiſen, — auch werden daſelbſt Kaſten, die ſich zum verpacken 
eignen, billig verkauft. A. W. Jantzen, vorſtädtſchen Graben No. 2060. 


I. Vom baierfchen Malzſyrup u. ächt baierſch. Malzbonbon's, 
beides für d. Huſten, vorzügl. dei jetziger abwechſend. Witterung, vielfach durch 
ärztliche Zeugniſſe empfohlen, gingen bedeut., neue Sendung., zu ermäßigt. Preiſen 
ein, bei G. Voigt, Ketterhagſchegaſſe 235. 
76. , Schene mabagomi und birkene Kommoden, birk., pol. Waſchtiſche, pol. u. 
geſtrichene Tiſche ſtehen buͤlig zum Verkauf beim Tiſchlermeiſter 5 

5 ö Johannſen, Pfefferſtadt No. 223. 
77. Gute ſchottiſche Heeringe in 71 6⸗Fäßchen gepackt, erhält man billig niedere 
Seigen No. 343. 5 a 3 
76. Friſcher Kalk iſt billig zu haben hohe Seigen No. 1192. bei Skorka. 
79. St. Petrikirchhof No. 375. ſtehen eichne pol. e e Verkauf. 
60. Frauengaſſe 835. eine Treppe hoch ſteht ein gümmelbettgeſtell mit Gardi⸗ 
ne und eine Schlafbank ſofort billig zum Verkauf. „ 2 


st. Schilfgaſſe 359. Thüre 9, ſtehen 3 Ziegen zum Verkauf. a 
82. Rambaum No. -1216.-fteht ein Frachtwagen zum Verkauf. 


Edietal⸗Eitati on. 
83. Es werden i 


A. folgende ſeit länger als zehn Jahre verſchollene Perſonen nebſt dee 


: ren unbeſtimmten Erben: 
I) der Schuhmachergeſell David Salamon Ahlert, 
2) die Concordia Renate Claaſf, 
er Maurergeſell Chriſtoph Dembski, g 
4) der Maurergeſell Carl Friedrich Kroff,- a 
5) der Zimmergeſell Daniel Münz, 


2 DO 


L 


6) der Schiffskapitain Carl Ludwig Neumann, 
7) der Steuermann Auguſt Heinrich Neumann, 
8) der Stuhlmachergeſell Johann Jacob Carl Poch, 
9) der Stuhlmachergeſell Andreas Poch, 
10) der Steuermann Johann Andreas Wruck, 
11) der Matroſe Thomas Winkler, 
12) der Kaufmann und Schiffs⸗Nheder Johann Gottlieb Neumann und deſſen 
Ebegattin Caroline Mariane MacLean; 
B. die unbekannten Erben folgender verſtorbenen Perſonen: 
1) des Kaufmanns Hans Michael Burmeiſter, 
2) des Kammmachers Benjamin Färber und deſſen Ehefrau Caroline geborne 
Gottſchalk, 
3) die Wittwe Anna Chriſtine Grube geb. Schulz, 
4) des Rathskaſſirers Johann Stöbbe, N 
5) des Riemermeiſters Cordes Joachim Chriſtian Stämmer, 
6) des Bürgers Johann Schwiedlinski, 
7) des Partikuliers Carl Friedrich Schön, 
aufgefordert, ſich ſpäteſtens in dem 
zum 21. (ein und zwanzigſten) November e., 
Vormittags 11 (eilf) Uhr, 
vor dem Heren Kammergerichts⸗Aſſeſſor Baron von Vegeſack im hieſigen Gerichts⸗ 
hauſe angeſetzten Termine perſönlich oder durch legitimirte Bevollmächtigte wozu 
Ihnen die Juſtiz⸗Commiſſarien: Criminal⸗Rath Skerle, Juſtiz-Rath Groddeck und 
Juſtiz-Commiſſarius Völtz in Vorſchlag gebracht werden, zu melden, widrigenfalls 
die Verſchollenen für todt erklärt, die unbekannten Erben aber mit ihren Anſprü⸗ 
chen ausgeſchloſſen und die vorhandenen Nachlaßmaſſen denjenigen, welche ſich als 
Erben legitimirt haben, und in deren Ermangelung der hieſigen Kämmerei-Kaſſe 
ausgeantwortet werden ſollen. 4 
Die ſich etwa ſpäter Meldenden müſſen ſich mit demjenigen begnügen, was 
alsdann von den Nachlaßmaſſen noch vorhanden ſein wird, und alle darüber getrofe 
fenen Dispoſitionen genehmigen. . 
Danzig, den 16. Januar 1844. 
Königl. Land» und Stadtgericht. 


